
In der aktuellen Diskussion um Migration und 
Integration werden wichtige historische Er-
fahrungen im Umgang mit Grenzgängern in 
Deutschland oft vergessen. Exil, Emigration und 
Remigration sind in die Epoche der Diktaturen 
indes fest eingeschrieben. Im Kalten Krieg kann 
von einer Systemkonkurrenz um die klügsten 
Köpfe gesprochen werden; etwa bei der Rückkehr 
aus dem Exil, in das vor allem (aber nicht nur) 
jüdische Intellektuelle nach 1933 von den 
Nationalsozialisten gedrängt wurden. Grenzgänger 
sind aber zugleich oft auch Brückenbauer 
gewesen, die, etwa im geteilten Deutschland, 
kulturelles Wissen transportiert und wichtige 
politische Impulse gegeben haben. Nicht selten 
gerieten sie „zwischen alle Fronten“ und wurden 
soziokulturell „ausgegrenzt“. 
 

In der Vorlesungsreihe  „Grenzgänger im geteilten 
Deutschland“ stellt die Literaturwissenschaftlerin 
Mirjana Stan …………iƒƒƒƒ gemeinsam mit Gästen 
herausragende Beispiele deutsch-deutscher 
Grenzgänger-Biographien im Horizont der Kultur-
geschichte des 20. Jahrhunderts vor. Es ergibt sich 
ein spannendes Panorama mitteleuropäischer 
Geistesgeschichte, die im 20. Jahrhundert in sehr 
vielen Fällen zugleich Migrationsgeschichte war. 
 

Die Begleitübung  will „Modelle biographischen 
Arbeitens“ (Leitung: Frank Hoffmann , immer 
freitags, 12.00 bis 13.30, also im Anschluss an die 
Vorlesung) nicht nur theoretisch vorstellen, 
sondern lädt auch zur praktischen Erprobung ein. 
Im Mittelpunkt stehen Autobiographik und 
Zeitzeugenarbeit.  
 

In drei Workshops  werden Vorlesung und Übung 
zusammengefasst, um für die praktische Arbeit 
hinreichend Zeit nutzen zu können. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Arnolt Bronnen, Carola Stern, Wolf Biermann,  
Hans Mayer, Leo Bauer und Alfred Kantorowicz 
 stehen beispielhaft für deutsche „Grenzgänger- 

Biographien im 20. Jahrhundert. 
 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen 
sind ab sofort möglich unter 
 

idf@rub.de  
 
bei Dr. Frank Hoffmann 
Institut für Deutschlandforschung 
Ruhr-Universität Bochum 
GB 04/48, Tel. 0234-3227863 
www.rub.de/deutschlandforschung  
 
 
 

Die Veranstaltungen werden gefördert durch die  

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
in Berlin  
 

 
 
 

 

 

 

 

 

Institut für Deutschlandforschung 

Wintersemester 2012/2013 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

ÜBER DIE GRENZE 
Deutsche Migrationsgeschichten 

 
 

Modul im Optionalbereich der RUB 
 
 

Ringvorlesung  
für alle Interessierten 

 

Übung mit Workshops 
 

Freitags, 10.00 bis 13.30 Uhr, 
GB 04/86 

 
Beginn: 12. Oktober 2012 



Programm der Ringvorlesung 
 

GRENZGÄNGER IM  
GETEILTEN DEUTSCHLAND  

 
 
 

12. Oktober 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ  / Dr. Frank Hoffmann  

Einführung und Eröffnung 
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung  
Dauer: ca. eine Stunde  
 
 
19. Oktober 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ   
Judentum und Deutsche Kultur: 
Arnold Zweig (1887-1968) 
 
 
26. Oktober 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ   
Provokation Mauer 1961/1963 
Ernst Bloch (1885-1977) und  
Hans Mayer (1907-2001) 
Ausgewählte Texte  
 
 
2. November 2012 

Prof. Dr. Dietmar Petzina 

„Angenagelt in diesem Land“:  
Alfred Kantorowicz (1899-1979)  
zwischen Ost und West 

 
 
 

 

9. November 2012 

Workshop (10.00-13.30) 
„Der Große Krieg der Weißen Männer“  
im DEFA-Film und DDR-Fernsehen – 
Filmästhetik und Erinnerungskultur 
Mit ausgewählten Filmausschnitten 
 
 
16. November 2012 

Prof. Dr. Werner Jung  
Universität Duisburg-Essen 

Ästhetik und Politik - der europäische 
Grenzgänger Georg Lukács (1885-1971) 
 
 
23. November 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ   
Kosmopolit aus Chemnitz:  
Stefan Heym (1913-2001) 
 
 
30. November 2012 

Prof. Dr. Bernd Faulenbach 

Identitätenwechsel im Zeitalter der Extreme I  
Carola Stern (1925-2006)  
 
 
7. Dezember 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ  / Dr. Frank Hoffmann  

Workshop (10.00-13.30) 
Biografisches Arbeiten mit Zeitzeugen 
Mit Gästen (Zeitzeugen zur DDR-Geschichte) 
(öffentliche Veranstaltung, bitte achten Sie auf 
zusätzliche Hinweise) 
 

 

14. Dezember 2012 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ   
Ausgebürgerte und Übersiedler: 
Wolf Biermann (geb. 1936) und 
Günter Kunert (geb. 1929)  
 
 
21. Dezember 2012 

Dr. Frank Hoffmann. 

Zum Tode verurteilt, zu Tode geprügelt – Leo 
Bauer (1912-1972), Fritz Sperling (1911-1958) 
und andere West- Kommunisten in der DDR  
 
 
11. Januar 2013 

Dr. Christoph Jünke 

Fernuniversität Hagen 

Leo Kofler – ein deutsch-deutscher 
Grenzgänger an der Ruhr-Universität Bochum 
 
 
18. Januar 2013 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ  / Dr. Frank Hoffmann  

Workshop (10.00-13.30) / Thema n. V.  
 
 
25. Januar 2013 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ   
Identitätenwechsel im Zeitalter der Extreme II  
Arnolt Bronnens (1895-1959) Wege  
 
 
1. Februar 2013 

PD Dr. Mirjana Stan… iƒ  / Dr. Frank Hoffmann  

Abschlussbesprechug


